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anschliessend Apéro

Bewirtschaften, steuern, entwickeln
Vortrag und offene Diskussion

Seit Anfang 2014 ist Fernand Raval Leiter von 
Immobilien Stadt Bern (ISB). Davor hat er bereits 
neun Jahre lang die städtische Liegenschafts-
verwaltung geführt. Dass der Wechsel von einem 
Führungsposten zum anderen nahtlos verlief, 
lag daran, dass ISB aus einer Fusion der ehe-
maligen Liegenschaftsverwaltung mit Teilen von 
Stadtbauten Bern entstanden ist. Fernand Raval 
kann sich bezüglich der Bewirtschaftung des 
Finanzvermögens auf umfassende Erfahrungen 
aus seiner früheren Tätigkeit verlassen. Mit der 
Gründung von ISB sieht er sich nun auch vielfäl
tigen neuen Aufgaben als Eigentümervertreter 
der Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 
gegenüber. Im Rahmen der gegebenen Möglich-
keiten strebt ISB im Finanzvermögen ein Woh-
nungsangebot für die verschiedensten Bedarfs-
gruppen an.

In seinem Referat wird Fernand Raval auf die 
Aufgaben der ISB und des Fonds für Boden- und 
Wohnbaupolitik eingehen. Fragen der Beschaf-
fung oder Vergabe von Boden, sowie die Bewirt-
schaftung, Instandhaltung und der Betrieb jener 
Gebäude, die die Stadt Bern zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben benötigt, stehen ebenfalls im Zentrum.

Eintritt frei. Herzlich willkommen!


